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Beantwortung der Anfrage 

der Kreistagsfraktion der GÜNEN 

im Rahmen der Haushaltsberatungen 2018 

   
 
 
Umwandlung Gras- und Rasenflächen in Wildblumenwiesen  
 
Foto und Lagepläne 
 
Anfrage 
 
Prüfung der Möglichkeiten, Gras- und Rasenflächen in Wildblumenwiesen 
umzuwandeln  
 
 
Beantwortung 
 
Der Landkreis verfügt vor allem an den Kreisschulen über große Gras- und 
Rasenflächen. Die Gärtnerabteilung des Landratsamtes, die seit Jahren diese 
Außenanlagen ohne Chemie bearbeitet, hat den Antrag im Frühjahr 2018 
punktuell an einzelnen Schulen umgesetzt. Dazu wurde zunächst die dafür 
vorgesehenen Wiesenflächen gemäht, gefräst und danach mit Blumensamen 
eingesät. 
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Um Erfahrungswerte zu sammeln, wurden in folgenden Schulen Flächen zwischen 100 und 
600 m² in Blumenwiesen umgewandelt (siehe Anlage): 
 
- Gottlieb-Daimler-Schule 1, Sindelfingen  100 m² entlang der Neckarstraße 
- Gottlieb-Daimler-Schule 2, Sindelfingen  100 m² entlang der Böblinger Straße 
- Kaufmännisches Schulzentrum, Böblingen   100 m² entlang der Steinbeisstraße 
- Herman-Hollerith-Zentrum, Böblingen   100 m² an der Westseite 
- Hilde-Domin-Schule, Herrenberg   180 m² am Neubau Südseite 
- Kreisberufsschulzentrum, Leonberg   600 m² auf Böschung zur Tartanbahn 
 
Als Saatgut wurden Eschweger Blütenzauber, Bienenwiese und Blumenwiese Mössinger 
Sommer verwendet. Nach anfänglichen Schwierigkeiten mit der Witterung – es fehlte an 
Regen – kann der Blütenzauber nun im Juli besichtigt werden. Um insbesondere über den 
Sommer hinweg eine Bienenweide zu haben, werden im Herbst auch noch Sommerflieder-
büsche gepflanzt. 
 
Wenn die Blumen dann verblüht sind, können sie abgemäht werden. Meist blühen sie nach 
der Einsaat ca. 2 Jahre, danach müsste der oben geschilderte Prozess von vorne durchge-
führt werden. Eine großflächige Umsetzung auf den Außenanlagen wäre daher mit enor-
mem Aufwand verbunden. 
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